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Schutz bei Naturgewalten
Als Ergänzung zur Wohngebäude- und 

zur Hausratversicherung schützt die 

Elementarschadenversicherung Ihr 

Zuhause bei Naturkatastrophen.  

Sie sind sicher bei Schäden durch:  

·· Hochwasser – z. B. wenn Bäche,  

Flüsse oder Seen durch Regen oder 

Schneeschmelze über die Ufer treten

·· Rückstau – z. B. wenn durch eine 

Überflutung ungeklärte Abwässer  

in Ihr Haus gedrückt werden

·· Schneedruck und Schäden durch 

Dachlawinen – z. B. wenn das Dach 

unter extremen Schneelasten  

zusammenbricht

·· Erdbeben, Erdfall und Erdrutsch –  

z. B. wenn natürliche unterirdische 

Hohlräume einstürzen und Ihr Haus 

absackt

·· Lawinen – z. B. wenn Ihr Haus durch 

Schlamm- oder Gerölllawinen  

beschädigt wird

·· Vulkanausbruch – z. B. wenn Asche-

wolken über Niedersachsen abregnen

Unsere Elementarschadenversicherung

Wohnen & Recht

Wetterfester Schutz  
vor Naturgewalten

Das Risiko steigt
Viele Experten sind sich einig, dass es 

durch den Klimawandel immer häufiger 

zu schweren Unwettern kommen wird. 

Darum sollte sich jeder Immobilien- 

besitzer gegen mögliche Schäden durch 

Naturgewalten absichern – umso mehr, 

als sie enorme finanzielle Schäden an 

Gebäude und Inventar anrichten können.

Keine Hilfe vom Staat
Versicherungsschutz bei Naturkatas- 

trophen ist keine staatliche Leistung – 

darauf weist die niedersächsische 

Landesregierung ausdrücklich hin.  

Für die Versicherung Ihrer Immobilie  

sind Sie selbst verantwortlich!

Kleiner Beitrag, großer Schutz
Die Elementarschadenversicherung 

können Sie schon für einen geringen 

Mehrbeitrag in Ihre VGH Wohngebäude- 

und Hausratversicherung einschließen.

Tipp:
Sie begrenzen das Ausmaß von 

Überschwemmungsschäden, 

wenn Sie 

·· bei drohendem Hochwasser 

vorzeitig wertvolle Einrich-

tungen in Sicherheit bringen

·· den Strom in dem gefähr- 

deten Gebäudeteil abstellen

·· Wasser und Schlamm rasch 

beseitigen

·· Teppiche, saugende Dämm-

stoffe und ähnliche Baumate-

rialien schnell entfernen

·· lüften, säubern und trocknen

·· Schadenbehebung erst 

einleiten, sobald alles völlig 

ausgetrocknet ist

Übertragen Sie die Folgen von Natur- 

gewalten auf uns. Vereinbaren Sie 
gleich einen Beratungstermin. 


